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Vorstand FeB  2022 
 
Funktion  Name   Seit Austritt 
Vorstandsmitglieder 
Präsidium / Vorstand Monika Wenger  08.05.2006/29.03.2001 
Vizepräsident  Benedikt Husi 07.06.2021 
Aktuarin  Jacqueline Flückiger 28.05.2015 
PR / Öffentlichkeitsarbeit Monika Wanzenried 18.05.2017 31.01.2022 
PR / Öffentlichkeitsarbeit Nicole Eggimann 19.05.2022 
Buchhaltung  Jacqueline Adler 26.06.2019 

Vermittlungsstelle 
Vermittlerin  Jacqueline Flückiger 01.08.2015 
Vermittlerin  Monika Wenger 01.12.2010 
Buchhaltung  Jacqueline Adler 01.01.2019 
Vertretung Buchhaltung Monika Wanzenried 01.09.2017 31.01.2022 
 

 

 
 

Revisionsstelle für die Vereinsjahre 2021 - 2023 
Hehlen Treuhand 

Unsere Adressen 
FeB, Verein für familien- 
ergänzende Kinderbetreuung Wiedenweg 7, 4153 Reinach Tel. 061 711 22 77 
 E-Mail-Adresse: feb.buero@kinderbetreuung-reinach.ch 

 www.kinderbetreuung-reinach.ch 

 
Bürozeiten      Dienstag, Donnerstag 08.30 Uhr – 10.30 Uhr 
 (ausserhalb der Bürozeiten: Telefonbeantworter) 
 
Tagesheim Kakadu Schulgasse 11, 4153 Reinach Tel. 061 711 17 77 
 Wiedenweg 7, 4153 Reinach Tel. 061 712 00 21 

 E-Mail-Adresse: heimleitung@kinderbetreuung-reinach.ch 
 www.kinderbetreuung-reinach.ch 

Öffnungszeiten Tagesheim Kakadu  Montag – Freitag 6.30 Uhr bis 18.15 Uhr 
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Jahresbericht 2022 

des FeB, Verein für familienergänzende Kinderbetreuung Reinach 
zuhanden der 50. ordentlichen Mitgliederversammlung 

Liebe Leserin 
Lieber Leser 

Gross war die Freude, als der Bundesrat per 1. April 2022 die besondere Lage aufgehoben 
hat! Endlich durfte wieder ohne Schutzmaske gearbeitet werden und ein «normaler» Betreu-
ungsalltag konnte wieder stattfinden. Das Verständnis für die vielen Verordnungen, welches 
von allen Beteiligten, Personal, Kinder und Eltern… aufgebracht wurde, ist bemerkenswert 

und gebührt einen grossen Dank an alle, welche diese schwierige Zeit mitgetragen haben.  

Per 31. Januar 2022 hat Frau Monika Wanzenried den Vorstand verlassen und ihr Amt als 
stellvertretende Buchhalterin niedergelegt. An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön für 
die konstruktive Mitarbeit während den vergangenen fünf Jahren im Vorstand und für die 
tatkräftige Unterstützung in der Buchhaltung. Frau Wanzenried hat sich immer für das Wohl 
der Kinder, der Eltern und Angestellten engagiert. Gerade während der Umstellung auf das 
neue Computerprogramm und anschliessend während des Lockdowns war sie eine grosse 
Stütze im Bereich der Buchhaltung.  
Bedauerlicherweise hat sich Frau Ingrid Suter noch während der Probezeit entschieden, die 
Stellvertretung der Buchhaltung nicht zu übernehmen und auch nicht im Vorstand mitzuwir-
ken.  
An der Mitgliederversammlung vom 19. Mai 2022 wurde Frau Nicole Eggimann einstimmig 
und mit grossem Applaus wieder in den Vorstand gewählt. Frau Eggimann war schon zwi-
schen 2007 und 2017 im Vorstand. Danke Nicole, dass du wieder bei uns mitwirkst! 
Herr David Stöckli wird für Lohnzahlungen und Rechnungsstellungen -zahlungen bei Abwe-
senheit der Buchhalterin die Vertretung übernehmen.  

Auf Grund der zunehmenden Kosten in allen Bereichen hat sich der Vorstand entschieden, 
per 1. Februar 2023 keine Familienzulagen mehr auszurichten. Diese Zulage ist eine Son-
derzulage zu den obligatorischen Kinder- und Ausbildungszulagen und wird vorwiegend an 
Kantonsangestellte ausgerichtet. Es wurde eine Besitzstandswahrung beschlossen.  
Im Tagesheim Kakadu werden die Tarife per 1. Juli 2023 um rund 2.5 respektive um  
2.7 % (Kleinkinder) erhöht. Die Höchsttarife belaufen sich demzufolge bei einer 100% Be-
treuung auf CHF 2'499.65 oder CHF 2'890.00 pro Monat. 
Zudem haben wir uns mit der Frage: «wie weiter mit den Tagesfamilien» beschäftigt. Die 
rückläufigen Betreuungsstunden sind seit langem nicht mehr kostendeckend. Hingegen wer-
den mehr als 20 Kinder regelmässig in einer, von aktuell 6 Tagesfamilien, betreut. Wir haben 
festgestellt, dass einige Tagesfamilienorganisationen von den Gemeinden geführt werden, 
andere sind nach wie vor objektfinanziert und einige erhalten sogenannte Sockelbeiträge, 
um die Betriebskosten zu decken. Der FeB erhält seit der Umstellung auf die Subjektfinan-
zierung keine weiteren Gelder und müsste die Kosten vollumfänglich den Eltern in Rechnung 
stellen. Da der Tarif von CHF 14.00 schon jetzt CHF 2.00 höher liegt als in den umliegenden 
Gemeinden, werden wir als Verein bei der politischen Gemeinde Reinach pro aktiv einen 
Antrag auf einen Sockelbeitrag stellen. Wie lange wir den Bereich Tagesfamilien weiter be-
treiben werden, wird der Vorstand im Verlaufe des Jahres 2023 entscheiden. 

Leider haben wir im Tagesheim Kakadu wieder eine Belegungseinbusse zu beklagen. Im 
Vergleich zu 2021 sank die Belegung 2022 um 2.6% auf 86.7% (89.3) Die 35 Plätze wurden 
Ende Jahr von 67 Kindern belegt (66 Ende 2021). 21 Austritten standen 21 Eintritte gegen-
über und 56 (43) Mutationen wurden berücksichtigt.  

Der Heimleiter David Stöckli hatte im Berichtsjahr mit sehr vielen Krankheitsausfällen des 
Personals zu kämpfen. Zudem ist eine Mitarbeiterin im Oktober Mami geworden (Herzliche 
Gratulation zum Mädchen!) und hat daher den berechtigten Mutterschaftsurlaub bezogen. 
Leider konnte für ihren Ausfall keine Stellvertretung gefunden werden. Dank vermehrtem 
Einsatz von Herrn Stöckli und dem übrigen Personal, konnte der Betreib aber immer am Lau-
fen gehalten werden. An dieser Stelle danke ich David Stöckli und seinem Team für das 
grosses Engagement in der Betreuung und Förderung der ihnen anvertrauten Kinder. 
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Wie im letzten Jahresbericht angekündigt, haben wir am 9. und 10. Sep-

tember 2022 am Jubiläumsanlass «10 Jahre Kinderfreundliche 

Gemeinde Reinach» teilgenommen. Das vielseitige Spielangebot und 
der Bastel- und Kuchenstand haben viele Festbesucherinnen und -
besucher angelockt. Vielen Dank den vielen ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfern - ohne sie wäre dieser Anlass nicht möglich gewesen.   

Ich danke allen Betreuungspersonen und ihren Familien, dass sie ihre 
Türen für fremde Kinder öffnen und den ihnen anvertrauten Kindern eine 
liebevolle und konstante Betreuung ermöglichen.  

Vielen Dank Ihnen, liebe Eltern, für das Vertrauen, das Sie in uns setzen. Wir werden auch 
künftig alles daransetzen, damit sich Ihr Kind, sei es im Kakadu oder bei einer Tagesfamilie, 
wohlfühlt und wir ihm eine behütete Umgebung bieten können. 

Ihnen, werte Mitglieder, danke ich für Ihre wertvolle Unterstützung. Durch Ihre Mitgliedschaft 
helfen Sie mit, unserer Aufgabe im Bereich familienergänzender Kinderbetreuung bei Tages-

familien und im Tagesheim Kakadu, gerecht zu werden. 

Mein Dank gilt zudem meinen Kolleginnen und Kollegen im Vorstand für ihre wertvollen Bei-
träge und stets wertschätzende Zusammenarbeit. 

Vor 50 Jahren, genau am 20.11.1973, wurde der FeB, 
Verein für familienergänzende Kinderbetreuung, unter 
dem Namen «Tagesmütter Reinach» gegründet! Der 
FeB ist eine, wenn nicht die älteste Tagesfamilienor-
ganisation der Region Nordwestschweiz. Der Vor-
stand FeB ist sich aktuell am Überlegen, in welchem 
Rahmen das Jubiläum gefeiert werden soll.  

Zusammen haben wir schon vieles gemeistert. Wir 
werden uns auch im kommenden Jahr für das Wohl 
der Kinder, der Eltern und nicht zuletzt aller Angestell-
ten einsetzen.  

Monika Wenger 
Präsidentin  
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Jahresbericht PR / Öffentlichkeitsarbeit 

 
Nach fünf Jahren Abwesenheit habe ich die Nachfolge von Monika Wanzenried im Vorstand 
angetreten.  
Am 9./10. September fand das Fest «10 Jahre kinderfreundliche Gemeinde» statt. Das Ta-
gesheim Kakadu veranstaltete am 9. September einen Tag der offenen Tür in der Schulgas-

se und am Samstag, 10. September prä-
sentierten wir uns mit einem Spiel- und Bas-
telstand, sowie einem Kuchenbuffet. Durch 
den ausserordentlich guten Platz vis-à-vis 
der Food Piazza hatten wir den ganzen Tag 
regen Besuch. Die Kinder konnten ein 
Windrädli basteln, diverse Spiele, wie z.B. 
Knobelspiele lösen, am magnetischen 
Tischfussball Matches austragen oder 
Froschhüpfspiel spielen und noch einige 
Spiele mehr ausprobieren. 
Unser Stand wurde den ganzen Tag sehr 
gut besucht, die Kuchen alle verkauft und 
es bereitete uns viel Freude mit den Kin-

dern zu spielen.  
Für den grossen Einsatz aller freiwilligen Helferinnen und Helfern sowie die zahlreichen Ku-
chenspenden für das Buffet bedanke ich mich im Namen des FeB ganz herzlich. Ohne die-
sen freiwilligen Einsatz wäre es nicht möglich gewesen, einen solchen Stand zu betreiben. 

Im Oktober habe ich eine Onlineweiterbildung zum Thema «Social Media für Einsteiger» 

absolviert. Der Kurs war sehr interessant und vollgepackt mit Infos.  

Am 28. November haben Monika Wenger und David Stöckli an einer Tischmesse in Reinach 
zum Thema «Eintritt in den Kindergarten» teilgenommen. Die Tischmesse war sehr gut be-
sucht und es konnten einige Flyer und Anmeldeformulare für unser Tagi und unser Tages-

familienangebot an Interessierte verteilt werden. 

Ich freue mich auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit im Jahr 2023. 
 
Nicole Eggimann 
PR / Öffentlichkeitsarbeit 
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Tageseltern 

Vermittlung 2022 

 
Ende Jahr wurden 22 Kinder von 6 Betreuungspersonen betreut. Die 5'704.45 Betreuungs-
stunden entsprechen 2.81 Vollzeitkindern einer Kita. Die Vermittlerinnen mussten vier, zum 
Teil langjährige Betreuungspersonen verabschieden. Wir danken ihnen an dieser Stelle herz-
lich für ihre Arbeit, welche sie zu Gunsten des FeB geleistet haben. Erfreulicherweise konn-
ten wir zwei neue Betreuungspersonen abklären. Einer Vermittlung von Kindern steht nun 
nichts mehr im Wege. 

2022 wurden vom Kanton neue Auflagen in Bezug auf Personenprüfung in Kraft gesetzt. Per 
1. Januar 2023 müssen die Auflagen des Bundes umgesetzt werden. Neu wird die KESB als 
Aufsichtsbehörde über die Tagesfamilien die Überprüfung des Leumundes gemäss eidge-
nössischer Pflegekinderverordnung (PAVO) übernehmen müssen.  

Im Herbst konnte der beliebte Erfahrungsaustausch wieder stattfinden. Nebst Informationen 
aus dem Vorstand, hat Andrea Marcello über ihre besuchte Weiterbildung zum Thema 
«Früherkennung von psychischer Belastung bei Kleinkindern» und die Vermittlerinnen über 
die Fachtagung «Frühkindliche Entwicklung begleiten» informiert. 
zudem hat eine Betreuungsperson den Grundkurs absolviert und die Vermittlerinnen haben 
an der Supervision für Vermittlerinnen und an diversen Veranstaltungen, zum Teil noch per 
Zoom-Meeting, teilgenommen.  

Monika Wenger konnte auch in diesem Jahr an der Informationsveranstaltung für Kindergar-
tenkinder teilnehmen. In der kurzen Zeit vor Beginn der Veranstaltung, haben viele Eltern 
Informationen über unser Betreuungsangebot eingeholt.  

Erfreulicherweise konnten wir in diesem Jahr wieder ein Essen mit den Betreuungspersonen 
zusammen durchführen. Alle Betreuungspersonen, welche zwischen Dezember 2021 und 
September 2022 Kinder betreut hatten, wurden dazu eingeladen. Wir haben das feine Essen 
im Restaurant Schlüssel und die regen Diskussionen sehr genossen. 

Am darauffolgenden Tag haben wir an dem Jubiläumsfest «10 Jahre 
UNICEF-Label der Gemeinde Reinach» teilgenommen. Viele Betreu-
ungspersonen haben uns, zum Teil auch mit ihren Kindern zusammen, 
tatkräftig unterstützt und uns zudem Kuchen für unser Kuchenbuffet ge-
spendet. An dieser Stelle noch einmal ein herzliche DANKESCHÖN allen, 
welche uns ehrenamtlich unterstützt haben. 

Allen Betreuungspersonen danken wir herzlich für ihre wertvolle Arbeit 
und ihre Flexibilität während des vergangenen Jahres und allen Eltern für 
das, ihren Tagesfamilien und dem FeB, entgegengebrachte Vertrauen.  

Durch den immer wieder spannenden Austausch mit den Tagesfamilien 
und den Eltern schöpfen wir Kraft und Zuversicht für ein spannendes 
neues Jahr. 

Monika Wenger / Jacqueline Flückiger 

Vermittlerinnen 
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Statistik 

 

Tagesfamilien 2021 2022 Differenz 

Anzahl Tageseltern    11 12 +1 

Anzahl beschäftigte Tageseltern total 7 8 +1 

Ende Jahr beschäftigt 6 6 0 

Ende Jahr nicht beschäftigt 5 2 -3 

neu 3 2 -1 

Kündigungen 3 4 +1 

Abklärungen    

Vorgenommene Abklärungen Total 11 16 +5 

Anzahl Abklärungen Tagesmütter 3 2 -1 

Davon neu beschäftigt 0 1 +1 

Anzahl Abklärungen Familien 8 14 +6 

Davon neu aufgenommen (Familien) 6 9 +3 

Kinder    

Anzahl betreute Kinder total 28 34 +6 

Ende Jahr betreut 22 22 0 

Neu aufgenommen 10 12 +2 

Austritte 6 12 +6 

Kinder auf der Warteliste Ende Jahr 0 0 0 

Betreuungsstunden Total 7‘683 5‘704.45 -1‘978.55 

Übernachtungen 0 0 0 
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Personal Tagesheim Kakadu 

 
Funktion     Name Seit 
Heimleitung    David Stöckli  01.05.2005 
Kleinkinderzieherin    Claudia Roth 01.08.1989 
FaBe Kind     Sarah Andersen 01.08.2016 – 12.08.2022 
FaBe Kind     Erika Mazzamati 01.05.2018 
FaBe Kind     Velliandy Cordones 15.08.2018 
FaBe Kind     Sybille Häcki 01.11.2018 
FaBe Kind / Springerin    Egzona Shurdhani 01.03.2019 
FaBe Kind / Springerin    Sabrina Krebs 15.08.2022 
FaBe Kind     Alessia Reo 01.03.2020 
 
Fachpersonen Betreuung Kind in Ausbildung Salome Reinprecht 2./3.Lehrjahr 
    Miriam Binggeli  1./2. Lehrjahr 
    Carola Huguenin 3. Lehrjahr 
    Lasse Belsken 1. Lehrjahr 
    Can Aydogdu 3. Lehrjahr 
    Freni Pulikkottil 2./3. Lehrjahr 
    Kevin Hunziker 2. Lehrjahr 
Praktikantinnen/Praktikanten 
Zivildienstleistende  
    
Buchhaltung    Jacqueline Adler 01.01.2019 
Vertretung Buchhaltung   Monika Wanzenried 01.09.2017 – 31.01.2022 
 
Reinigung    Adlije Perasevic 01.10.2012 
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Tagesheim Kakadu 
Geschäftsbericht Tagesheim Kakadu 
 
Das Jahr 2022 stand zu Beginn nochmals im Zeichen von Corona. Die sehr ansteckende 
Omikron Variante raste durch die Schweiz und sorgte auch bei uns für enorme Ausfälle. Nur 
mit viel Glück und grossem Engagement konnten wir eine Betriebsschliessung verhindern. 
Ich bedanke mich bei meinem Team für diesen enormen Einsatz.  
 
Schon seit längerem wird kritisiert, dass in Kindertagesstätten sehr viele Praktikantinnen und 
Praktikanten arbeiten. Im Tagesheim Kakadu werden seit Langem nur so viele Praktikantin-
nen- Praktikanten angestellt, wie im darauffolgenden Jahr Ausbildungsplätze zu vergeben 
sind. Im vergangenen Jahr haben wir, dank vieler guter Bewerbungen und der Bereitschaft 
der Berufsbildnerinnen, unsere Strategie geändert und insgesamt sechs Lernende ausgebil-
det. Im Gegensatz zu Praktikant*innen steigern Lernende die Qualität in der Kinderbetreuung 
und es können, gerade bei Lernenden im dritten Lehrjahr, andere Betreuungsschlüssel an-
gewendet werden, ohne die Kosten in die Höhe zu treiben. Dies ist uns wichtig, da die Eltern 
die Betreuungskosten zum grössten Teil selber finanzieren müssen. An dieser Stelle ein 
herzliches Dankeschön an die Berufsbildnerinnen.  
 
Leider konnte unser Sommerfest auch in diesem Jahr wegen schlechtem Wetter nicht statt-
finden. Um dies zu kompensieren haben, wir im Herbst einen gruppenübergreifenden Later-
nenumzug organisiert. Obwohl auch hier das Wetter nicht mitspielte, konnten wir einen 
schönen Abend verbringen.  
Sahra Andersen hat sich dazu entschlossen sich beruflich neu zu orientieren. Ich bedanke 
mich für ihre langjährige Mitarbeit und wünsche Ihr für die Zukunft alles Gute.  
Sybille Häcki hat die Ausbildung zur Kindheitspädagogin HF begonnen und bringt viele An-
regungen und Knowhow ins Kindertagesheim Kakadu.  
Seit längerem wurde die Funktion der stellvertretenden Buchhaltung von einem Vorstands-
mitglied ausgeübt. Weil die Einarbeitung bei einem Wechsel sehr komplex ist, habe ich mich 
nach einer Vakanz für diese Stelle zur Verfügung gestellt. Ich hoffe so für mehr Konstanz zu 
sorgen.  
In diesem Jahr konnte eine Lehrfrau bei uns ihre Ausbildung erfolgreich abschliessen. Ich 
gratuliere Frau Vannina Ferrari zu ihrem Lehrabschluss.      
Ich bedanke mich bei allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern und beim Vorstand des Tages-
heims für ihr grosses Engagement und freue mich auf ein weiteres Jahr im Tagesheim Ka-
kadu. 
 
 
David Stöckli 
Eidgenössisch diplomierter Heimleiter  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  



10 

 
Tagesheim-Belegung in Prozenten bei 35 Plätzen  
 

 2019 2020 2021 2022 

Januar 74.8 75.9 87.0 83.6 

Februar 74.9 79.5 88.1 86.8 

März 76.2 85.7 89.4 93.9 

April 78.1 90.6 91.9 94.6 

Mai 78.9 88.0 91.2 89.0 

Juni 82.5 84.1 92.6 88.2 

Juli 82.8 80.9 87.6 83.4 

August 72.1 86.8 89.8 82.8 

September 70.0 88.2 89.8 85.5 

Oktober 71.0 86.9 91.0 85.2 

November 71.5 85.8 88.3 82.8 

Dezember 71.5 88.4 85.8 84.6 

Durchschnitt 75.4 85.1 89.4 86.7 
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Unsere Unterstützungsmöglichkeiten in der Selbständigkeit, Partizipation und Auto-
nomie bei der Arbeit mit Kindern 
 
Selbständigkeit und Partizipation (Mitentscheid) und Autonomie sind drei sehr zentrale The-
men in der Arbeit mit Kindern. Diese Werte wollen unterstützt und weiterentwickelt werden. 
Das fordert Beobachtung und darauffolgender Wandel, um den Kitaalltag, den von uns be-
treuten Kindern anzupassen.  
In den letzten Wochen sind uns folgende Punkte besonders aufgefallen: 

Znüni 
Das für alle Kinder beginnende Znüni um 09:00 Uhr ist sehr unruhig und hibbelig. Zum einen, 
da das Spiel der einzelnen Kinder unterbrochen werden muss und zum anderen, da gewisse 
Kinder um diese Zeit noch keinen Hunger verspüren. 

Seit unseren Beobachtungen während den Znüni-Situationen haben wir dort unser Angebot 
verändert. Das Znüni bieten wir nun zwischen 09:10 und 09:40 Uhr an. Während dieser Zeit 
teilen sich die Betreuungspersonen zwischen Spiel- und Esszimmer auf. Die Kinder dürfen 
selbst bestimmen, wann und wie viel Zeit sie am Znüni-Tisch verbringen wollen. Das schafft 
eine ruhige und entspannte Atmosphäre während der Esssituation und im darauffolgenden 
Spiel. 

Aussichtsplattform 
Das Fenster mit Blick zu unserem Garten ist für die Kinder ein beliebter Platz, um das Trei-
ben ausserhalb des Zimmers zu beobachten. Dazu müssen Stühle herbei geschoben wer-
den. Das verbreitet Unruhe auf der Gruppe und es ist nie genügend Platz für alle da.  

Um einen spannenden Blick aus dem Fenster zu gewährleitesten, ohne die Unruhe und das 
Gedränge zu verstärken, haben wir ein Podest aus Tischen gebaut. Auf diesem Podest kön-
nen sich die Kinder gemeinsam niederlassen und das Treiben im Garten sowie dasjenige im 
Spielzimmer beobachten. Unter der Bank befindet sich ein mit Vorhängen und Holzwänden 
verkleideter Hohlraum. In diese Höhle können sich die Kinder zurückziehen und verstecken. 
Diese neue Raumgestaltung bietet uns allen neue und spannende Möglichkeiten den Raum 

spielerisch zu nutzen. 

Partizipation durch Kindersitzungen 
Es wird wieder sonnig und warm. Dies ermöglicht uns, Aus-
flüge ausserhalb der KiTa zu organisieren. Wir haben «Kin-
dersitzungen» ins Leben gerufen und planen mit Hilfe von 
Bildern den Ausflug im gemeinsamen Dialog. Das Ziel des 
Ausfluges wird mit den Kindern zusammen bestimmt. So kön-
nen die Kinder mitentscheiden und werden nicht aussen vor-
gelassen. Das fördert das Selbstvertrauen und stärkt die ei-
gene Meinung. 

Selbstständigkeit 
Eigene Wege finden. Ausprobieren. Erfahrungen sammeln. Nicht abhängig von Erwachse-
nen sein. Dies sind wichtige Schritte für ein Kind auf dem Weg zur Selbständigkeit. 
Wir fördern diese Schritte und helfen den Kindern selbstständiger zu agieren. Klappt es mit 
dem Anziehen nicht, sind wir da und motivieren das Kind, es weiter zu versuchen und neue 
Methoden herauszufinden. Selbst einschenken oder das Geschirr in die Küche bringen. 
Spielzeug auseinandergefallen… wie repariert man das? Wie gelangt man an ein Objekt, 
welches ausser Reichweite ist? Viele und weitere solche Situationen gibt es, in denen wir die 
Kinder ermutigen, eigene Wege zu finden und zu erkunden. Das hilft ihnen, das logische 
Denken auszubauen und irgendwann selbst Probleme lösen zu können. 
 
Miriam Binggeli und Kevin Hunziker  
Fachfrau / Fachmann Betreuung Kind 
2.Lehrjahr Gruppe Trolle  
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Bericht Buchhaltung 
 
Der hohe Verlust bereitet dem gesamten Vorstand grosse Sorge. Zurückzuführen ist dieser 
zum grössten Teil auf Grund der Auslastung im Tagesheim Kakadu. Bei der Budgetierung 
gingen wir von einer durchschnittlichen Auslastung von 89% aus. Anstelle von budgetierten 
31.15 Plätzen wurden im Durchschnitt aber 30.35 Plätze (86.7%) belegt. Zudem mussten die 
vielen krankheitsbedingten Ausfälle mit Überzeiten kompensiert werden, welche gegen Ende 
Jahr als Lohn abgegolten werden mussten. Dies wirkt sich in den höheren Lohnkosten des 
Personals Kakadu aus. Ansonsten wurden die Ausgaben, bis auf den Bereich «PC, Pro-
gramme und Telefonie» laut den budgetierten Vorgaben eingehalten. 
 
Im Bereich Tagesfamilien wurden fast 2’000 Stunden weniger abgerechnet als budgetiert. 
Dort halten sich aber die Einnahmen mit den Lohnausgaben die Waage. Hingegen wurden in 
der Vermittlung mehr Stunden geleistet als budgetiert. Grund dafür sind wahrscheinlich viele 
Abklärungen mit damit verbundenen Kennenlernterminen, welche dann aber aus diversen 
Gründen zu keinen Betreuungsverhältnissen führten. Der Vorstand hat sich mit der Frage 
beschäftigt, die Bearbeitungsgebühr von CHF 75.00 zu erhöhen. Intensive Diskussionen 
führten zum Schluss, keine Erhöhung vorzunehmen. Es wird befürchtet, dass diese Gebühr 
potenzielle Kunden davon abhält, ihr Kind bei Tagesfamilien betreuen zu lassen. Ausserdem 
sind auch die Betreuungskosten, im Vergleich zu Kitas, recht hoch.  
 
Sollte sich der Bereich Tagesfamilien in absehbarer Zeit nicht erholen, sehen wir uns ge-
zwungen, diesen Bereich aufzulösen und den Verein neu zu organisieren. 
 
Monika Wenger 
Präsidentin  
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Rechnung 2022 / Budget 2023 
Konsolidiert 

Erfolgsrechnung per 31.12.2022         

  Kakadu / FeB Budget   Kakadu / FeB   Budget  

  31.12.2021 2022 31.12.2022 2023 

  CHF CHF CHF CHF 

Ertrag         

          

Elternbeiträge Kakadu 878’049.00  915’000.00  897’160.00  900’000.00  

Elternbeiträge FeB 104’669.00  105’000.00  81’134.00  90’000.00  

Essensbeiträge TE 10’172.00  0.00  6’869.00  0.00  

Mahngebühren 40.00  0.00  4.00  0.00  

Eingewöhnung / Abklärung TE 5’950.00  5’800.00  6’600.00  6’000.00  

EWG Reinach Direktzahlung BG FeB & Kakadu 48’142.00  0.00    0.00  

Zinsertrag 502.00  0.00  179.00  0.00  

Ausserord. Ertrag  5’363.00  0.00  3’408.00  0.00  

Mitgliederbeiträge 880.00  800.00  680.00  700.00  

Spenden / Sponsoren / Gönner 1’230.00  1’000.00  1’809.00  1’000.00  

Debitorenverlust -7’726.00  0.00  -3’300.00  0.00  

Total Ertrag 1’047’271.00  1’027’600.00  1’001’143.00  997’700.00  

          

Aufwand         

          

Löhne Kakadu 594’809.00  601’000.00  605’749.00  612’000.00  

Löhne BP 72’492.00  76’500.00  53’691.00  58’500.00  

Löhne Vermittlung 11’315.00  12’000.00  13’606.00  12’000.00  

Löhne Buchhaltung 52’382.00  36’000.00  35’485.00  30’500.00  

Entschädigung Vorstand 0.00  0.00  6’542.00  6’500.00  

AHV / ALV / FAK BL  56’707.00  56’500.00  55’396.00  55’000.00  

UVG 7’957.00  8’000.00  7’739.00  7’700.00  

BVG 44’792.00  43’000.00  40’795.00  38’000.00  

KTG 5’382.00  6’000.00  5’962.00  6’000.00  

Personalaufwand 634.00  700.00  666.00  700.00  

Aufwand ZIVI 13’522.00  11’000.00  8’146.00  5’500.00  

Aus- / Weiterbildung Personal Kakadu 1’455.00  2’000.00  1’283.00  800.00  

Ausbildung Lernende 2’060.00  2’200.00  2’868.00  2’200.00  

Aus-/Weiterbildung BP / VM / VS 596.00  2’000.00  1’274.00  2’000.00  

Verpflegung 77’079.00  77’000.00  75’559.00  76’000.00  

Essensentschädigung TE 10’172.00  0.00  6’869.00  0.00  

Aufwand Abklärung BP (MAG nur Aufwand) -565.00  -1’000.00  -483.00  -600.00  

Miete Kakadu 71’404.00  71’500.00  71’155.00  71’500.00  

Miete FeB Büro 6’680.00  6’700.00  6’727.00  6’700.00  

Aufwand Gruppen Kakadu 3’060.00  3’300.00  1’951.00  3’000.00  

Betriebsausflug  1’296.00  3’100.00  1’925.00  2’600.00  

Übriger Betriebsaufwand Kakadu 19’483.00  20’000.00  18’849.00  20’000.00  

Übriger Betriebsaufwand FeB 2’041.00  2’900.00  2’898.00  2’000.00  

Aufwand Reinigung 2’039.00  2’000.00  1’199.00  2’000.00  

Unterhalt, Ersatz Einrichtung 7’000.00  7’000.00  7’349.00  7’000.00  

Marketingaufwand 100.00  2’000.00  100.00  1’000.00  

Bankgebühren Kakadu und FeB 128.00  130.00  84.00  100.00  

Bildung Reservefonds 2’869.00  0.00  2’394.00  0.00  

PC und Programme / KiPro / Telefonie 8’465.00  5’500.00  7’734.00  5’000.00  

Total Aufwand 1’075’354.00  1’057’030.00  1’043’512.00  1’033’700.00  

Betriebsergebnis  -28’083.00  -29’430.00  -42’369.00  -36’000.00  

Total  1’047’271.00  1’027’600.00  1’001’143.00  997’700.00  
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FeB Verein für familienergänzende  
Kinderbetreuung, Reinach 

 
  
 

Konsolidierte Bilanz per 31.12.2022 

 
 

Aktiven Kakadu/FeB Kakadu/FeB Kakadu/FeB 

 31.12.20 31.12.21 31.12.2022 

 CHF CHF CHF 

 

  
 

Kassen 398.40  383.09 737.72 

Bank 390’494.97  371’572.77 309’858.41 

Bank Mietzinskaution 1’295.15  1’293.60 1’291.95 

Debitoren Eltern 109’872.30  4’732.35 0.00 

Debitoren KiPro 
 

80’804.05 74’905.85 

Debitoren Verrechnungssteuer -    193.60 0.00 

Debitoren Sonstige (AN SVA) 908.20  0.00 0.00 

Delkredere -15’943.50  -12’700.00 -9'400.00 

Transitorische Aktiven 8’088.00  1’847.60 19’698.40 

Durchlaufkonto Löhne 
 

  

 

 
  

Total Aktiven 495’113.52  448’127.06 397’092.33 

 

 
  

Passiven 
 

  

 

 
  

Lohnzahlungen (Feb 12.2022) - - 7’238.80 

Kreditoren 19’709.80  9’917.30 6’754.03 

Kreditor SVA 18’492.65  5’841.90 7’791.00 

Kreditor UVG/KTG/BVG 2’535.85 9’466.95 206.00 

Kreditor Überzeit 6’056.25  8’124.88 2’898.80 

Kreditor Vorauszahlung KiPro 4’235.40  7’374.25 0.00 

Transitorische Passiven 75’775.45  67’177.10 74’347.40 

Rückstellung Krankheit TE 5’000.00  5’000.00 5’000.00 

Kapital 397’085.12  363’308.12 335’224.68 

 

 
  

Total Passiven 528’890.52  476’210.50 439’460.71 

 

 
  

Betriebsergebnis -33’777.00  -28’083.44 -42'368.38 

 

 
  

Tabellentotal 495’113.52  448’127.06 397’092.33 
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Revisionsbericht 
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Wir danken allen 
 
 

Vereinsmitgliedern 
  

Gönnern und Sponsoren 
 

sowie 
 

allen, 
 

die uns in irgendeiner Weise unterstützt haben. 

 

 

 

 

 

 

Unsere Verbindung: 

Basellandschaftliche Kantonalbank, Reinach Konto: 

FeB, Verein für familienergänzende Kinderbetreuung 0517.6626.2001 

IBAN CH17 0076 9051 7662 6200 1 

  

 


